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Frankfurt am Main, 13.12.2019

Liebe Mitglieder des MRE-Netz Rhein-Main, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

mit dem letzten Newsletter im zu Ende gehenden Jahr verbinden wir unseren Dank 
für die angenehme Zusammenarbeit und die Unterstützung des Netzwerks. 
Dies möchten wir zum Anlass nehmen, um Sie über vergangene und kommende 
Aktivitäten des MRE-Netz Rhein-Main zu informieren, denn...

...große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus:
Das MRE-Netz Rhein-Main wird 10 Jahre alt!

Zum zehnjährigen Bestehen des Netzwerks wird es am 15.06.2020 eine große Feier in 
Frankfurt am Main geben. Wir freuen uns dieses Jubiläum mit Ihnen und illustren Referenten gebüh-
rend feiern zu können. Herr Klose, hessischer Staatsminister für Soziales und Integration wird 
die Veranstaltung mit einem Grußwort eröffnen. Save the date!

Evaluation
Anlässlich des zehnjährigen Bestehens des MRE-Netz Rhein-Main möchten wir gerne mit Ihrer Unter-
stützung die Arbeit und Angebote des Netzwerks evaluieren. Dazu haben wir einen Fragebogen ent-
wickelt, welcher in digitaler Form schnell und einfach ausfüllbar ist und deutlich kürzer als die bisher-
igen Befragungen ausfällt. 

Ihre Teilnahme an der Befragungsaktion soll uns helfen, noch besser zu werden. Deswegen bitten wir 
Sie, die Evaluation zu unterstützen und den in der Anlage befindlichen Fragebogen zu beantworten.

Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie die Antworten bis 15.01.2020 per E-Mail an uns zurückschicken 
könnten.

Siegelverleihung 2020
Alle Einrichtungen, die nächstes Jahr eine Zertifizierung anstreben, mögen die geforderten Unter-
lagen bis Ende März 2020 bei ihrem zuständigen Gesundheitsamt einreichen. Die Siegelverleihung 
wird im Rahmen der Feierlichkeiten am 15.06.2020 stattfinden. 

Nähere Informationen bezüglich der zu erfüllenden Kriterien sowie der Einreichung der erforder-
lichen Unterlagen erhalten Sie von uns oder Ihrem zuständigen Gesundheitsamt. 

Außerdem nächstes Jahr...
Runder Tisch der Mitglieder des MRE-Netz Rhein-Main
16.01.2020 und 28.10.2020 jeweils um 14:00 Uhr im Gesundheitsamt Frankfurt. 

Refresher-Kurs für Hygienebeauftragte Ärzte der stationären Rehabilitation
20.02.2020, 09:00 Uhr – 17:00 Uhr, Bildungszentrum der Landesärztekammer Hessen, Bad Nauheim

Treffen der Arbeitsgruppe Antibiotic Stewardship 
Die AG tagt am 24.03.2020, 21.07.2020 und 10.11.2020, jeweils um 16:00 Uhr in der BGU Frankfurt 
Anmeldung unter 069/4751542 oder anaesthesie@bgu-frankfurt.de wird erbeten.

RAI-Projekt in Hessen – Rationaler Einsatz von Antibiotika in der Arztpraxis
ERSATZTERMIN: 09.05.2020, 10:00 Uhr – 15:00 Uhr, Landesärztekammer Hessen

Fortbildung "MRE im Altenpflegeheim und in der ambulanten Pflege"
12.08.2020, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr, Gesundheitsamt Frankfurt

http://mre-rhein-main.de/online_anmeldung.php?veranstaltung=128
mailto:anaesthesie@bgu-frankfurt.de
http://mre-rhein-main.de/online_anmeldung.php?veranstaltung=127
http://mre-rhein-main.de/termine.php#129
http://mre-rhein-main.de/online_anmeldung.php?veranstaltung=130
http://mre-rhein-main.de/termine.php#131
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Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und für das neues Jahr 
Glück, Gesundheit und Erfolg. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Prof. Dr. Ursel Heudorf Marlene Scherer 

Rückblick auf das Jahr 2019

Rehabilitation
Studie "HARU 2019" zu MRE bei Patienten in Rehabilitationskliniken abgeschlossen 
Ergebnisse: 2,2% der Patienten allgemeiner Rehabilitationseinrichtungen (AR) waren mit VRE besie-
delt. In einer neurologischen Frührehabilitation (FR) waren es 33,3%.  Eine Besiedelung mit 3MRGN 
wurde bei 6,7% (FR 18,2%) nachgewiesen; ein Patient wies einen 4MRGN auf (FR 0).  
Die Daten werden publiziert und sind sehr gut geeignet für Ihre ärztliche Risikoanalyse.

Antibiotikaverbrauchssurveillance in Rehabilitationseinrichtungen
Unser Angebot für Rehabilitationseinrichtungen bei der neuerdings gesetzlich geforderten Antibio-
tikaverbrauchssurveillance zu unterstützen haben neun Kliniken angenommen. Der Gesamtver-
brauch lag in den AR bei <5 DDD/100 PT in der FR bei ca. 10 DDD/100 PT und somit deutlich unter 
den Antibiotikavebräuchen in Akutkliniken (Normalstationen >50 DDD/100 PT).

Umfrage: Management von MRE in Rehabilitationseinrichtungen
Im August 2019 erschien eine europäische Studie zum Umgang mit MRE in der Rehabilitation. In 
der Anlage finden Sie den übersetzten Fragebogen dieser Studie. Wir bitten alle Rehabilitations-
kliniken uns den ausgefüllten Bogen (anonym) möglichst bis 15.01.2020 zukommen zu lassen. 

Antibiotika in Klinik und Praxis
Fosfomycin – Einsatz und Resistenzentwicklung dieses Reserveantibiotikums
Seit Fosfomycin als Mittel der ersten Wahl in die Leitlinie zur Therapie von Harnwegsinfektionen 
aufgenommen wurde, sind die Verordnungen in den ambulanten Praxen in Hessen von <1.000 
im Jahr 2012 auf >60.000  im Jahr 2013 gestiegen und liegen heute bei >120.000. Fosfomycin 
wird jedoch auf Intensivstationen als Reserveantibiotikum bei schweren Infektionen – auch 
mit MRE – benötigt. Deswegen haben wir Resistenzdaten von Erregern von Harnwegsinfektio-
nen in der Arztpraxis erfragt (bei Enterobacter spp. ist ein Resistenzanstieg erkennbar). 
Wir planen deswegen eine Aktion zur möglichst zurückhaltenden Verwendung des Re-
serveantibiotikum Fosfomycin, um dessen Wirksamkeit bei schweren Infektionen zu erhalten. 

RAI-Projekt – Rationale Antibiotikatherapie durch Information und Kommunikation 
Der Fortbildungstermin in der Landesärztekammer am 16.11.2019 musste leider wegen zu wenigen 
Anmeldungen entfallen; ein Ersatztermin findet am 09.05.2020 statt. Darüber hinaus wird 
weiterhin daran gearbeitet das Projekt auch für Hessen zu gewinnen. 

Musterhygienepläne
Rettungsdienst und  Krankentransport: Evaluation des Infektionsschutzplans Hessen 
Sie erinnern sich: 2017 erstellte eine Arbeitsgruppe des MRE-Netz Rhein-Main einheitliche Hygiene-
vorgaben für Rettungsdienste in Hessen. Die Umsetzung des damals entstandenen "Infektions-
schutzplans" wird aktuell bei allen Rettungsdiensten in Hessen evaluiert. Wir bitten um 
hessenweite Teilnahme aller Rettungsdienste und werden Ihnen in Kürze von den Ergeb-
nissen berichten können.

Musterhygieneplan für Förderschulen
Nach mehreren Anfragen aus Förderschulen zum Umgang mit MRE haben wir im Frühjahr gemein-
sam mit Vertretern aus Förderschulen einen Musterhygieneplan erstellt. Wir streben an, dass 
hierzu ein Erlass  erfolgt – die dazu erforderliche Abstimmung zwischen Hessischem Sozial- und 
Kultusministerium ist noch nicht abgeschlossen.

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und für das neues Jahr
Glück, Gesundheit und Erfolg.

http://mre-rhein-main.de/termine.php#129
http://mre-rhein-main.de/downloads/kindereinrichtungen/Musterhygieneplan_Foerderschulen.pdf



